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Expo Real 2023 - Gelungener Auftakt der Baufeldvermarktung im Deutzer Hafen Köln 
 
Köln, 5. Oktober 2023   
 
Die Expo Real in München zählt zu den bedeutendsten Immobilienmessen in Europa; traditionell finden 
dort Fachöffentlichkeit und Investoren zusammen, um Chancen in der Stadt- und Immobilienentwicklung 
auszuloten. Zum Messeauftakt startete die moderne stadt das offizielle Vergabeverfahren für ihr erstes 
Baufeld im Deutzer Hafen Köln. 
 
Großes Interesse am Projekt Deutzer Hafen Köln 

Der Deutzer Hafen Köln ist ein städtebauliches Exzellenzprojekt. Die Konversion des ehemaligen Indust-
rieareals besitzt Strahlkraft über die Stadtgrenzen Kölns hinaus und misst sich mit den Zukunftsvisionen 
europäischer Städte.  

Anlässlich der Expo Real 2023 startete moderne stadt mit der Vermarktung ihres ersten Baufelds, dem 
„Quartier Baufeld 07“. Im Rahmen eines Bewerbungsaufrufes können sich interessierte Investoren und 
Eigennutzer bis zum 12. Januar 2024 für die dann anschließende Konzeptphase bewerben. Das Baufeld 
07 ist mit seiner prominenten Lage, die mit exklusiven Blickachsen auf die Stadtsilhouette und den Kölner 
Dom besticht, besonders für konzeptionsstarke Leuchtturmprojekte geeignet. Insgesamt 31.000 m² BGF 
weist der Integrierte Plan an diesem Entree zum Deutzer Hafen für Gewerbenutzung, Kultur und öffentliche 
Einrichtungen aus – Wohnbebauung ist an dieser Stelle nicht möglich. 

 
v.l.n.r. Dr. Manfred Janssen (KölnBusiness), Thomas Scheitza (moderne stadt), Susanne Fabry (RheinEnergie/Stadtwerke Köln), OB Henriette Reker (Stadt Köln), Andreas Röhrig (moderne stadt) 

 

http://www.baufelder.deutzerhafen.koeln/
https://www.google.com/url?sa=t&rct=j&q=&esrc=s&source=web&cd=&ved=2ahUKEwjO7Oma_dqBAxVHgf0HHfUKCYAQFnoECA0QAQ&url=https%3A%2F%2Fwww.modernestadt.de%2Fwp-content%2Fuploads%2F2018%2F10%2F181008_0072_Quartiersbuch_interaktiv.pdf&usg=AOvVaw3TyLmdzq3jZ-dc5YDoXZ8o&opi=89978449


Bereits am Eröffnungstag der Messe führte moderne stadt erste Gespräche mit möglichen Baufeldinte-
ressenten. Fachbesucher tauschten sich am 1:1.000 Modell des Deutzer Hafen über künftige Nutzungs-
möglichkeiten vor allem der Erdgeschosse aus, die einen Beitrag zur Belebung und funktionalen Durch-
mischung des Quartiers leisten sollen. 
 

OB Henriette Reker: Das richtige Zeichen für den Wirtschaftsstandort Köln 

In ihrer Begrüßungsrede anlässlich Eröffnung des Gemeinschaftsstandes der Stadt Köln, dem Verein Re-
gion Köln/Bonn sowie der Stadt Bonn auf der Expo Real unterstrich Kölns Oberbürgermeisterin Henriette 
Reker „die Bedeutung großer Stadtentwicklungsprojekte, wie dem Deutzer Hafen.“ Der offizielle Ver-
marktungsstart des ersten Baufeldes sei trotz derzeit schwierigem Branchenumfeld „mutig und richtig.“ 
moderne stadt setze damit „ein Ausrufezeichen hinter den Wirtschaftsstandort Köln“, so die Oberbür-
germeisterin.  

Auch Dr. Manfred Janssen, Geschäftsführer der KölnBusiness Wirtschaftsförderung betonte: „Am Bei-
spiel des Deutzer Hafens wird deutlich, dass Köln über bedeutende Investitions- und Entwicklungspoten-
ziale verfügt. Diese gilt es zu nutzen, da attraktive Gewerbestandorte eine wichtige Grundlage dafür 
sind, dass unsere Stadt wirtschaftlich wachsen kann.“  

In diesem Jahr wird der von KölnBusiness organisierte Messeauftritt der Stadt von 24 Partnerunterneh-
men unterstützt. Neben der Kölner Stadtentwicklungsgesellschaft moderne stadt sind private Projekt-
entwickler für Wohn- und Gewerbeimmobilien, Investoren, Dienstleister und städtische Akteure vertre-
ten. 
 
moderne stadt   ist die Stadtentwicklungsgesellschaft der Stadtwerke Köln GmbH und der Stadt 
Köln. Das Unternehmen realisiert seit über 50 Jahren Stadtentwicklungsprojekte wie den stadtbildprä-
genden Rheinauhafen, das mehrfach prämierte Clouth-Quartier, den ehemaligen Flughafen Butzweiler-
hof, die Neue Mitte Porz und den Deutzer Hafen Köln. Die Gesellschaft investiert in den von ihr entwi-
ckelten Quartieren immer auch selbst in den Bau nachhaltiger Wohn- und Geschäftsimmobilien. 

Netz  www.modernestadt.de 
 www.deutzerhafen.koeln 
 
Kontakt 

moderne stadt 
Gesellschaft zur Förderung des Städtebaues und der Gemeindeentwicklung mbH  
Brückenstraße 17 
50667 Köln 
Geschäftsführung: Dipl.-Ing. Andreas Röhrig; Dipl.-Vw. Thomas Scheitza  
Kommunikation: Eric Diversy 
Telefon: +49 (0) 221 205 94 0 
E-Mail: presse@modernestadt.de  
 
Vermarktung 

E-Mail: baufeld07@deutzerhafen.koeln 
Netz: baufelder.deutzerhafen.koeln 
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